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W   T ... 

Erfolgreiche GËsundheitsroas im Tollet! 
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B¦RGERMEISTERBRIEF 
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Ein bewegtes Jahr 2019 neigt sich dem Ende zu. Der erste 

Schnee ist gefallen und die Adventzeit mit all ihren traditio-

nellen Veranstaltungen stimmt uns auf Weihnachten ein. In 8 

Ausgaben unserer Gemeindezeitung konnte ich ¿ber die 

zahlreichen Vorhaben und ¿ber die wichtigsten Ereignisse 

unseres Gemeindelebens berichten.  Jenen B¿rgerinnen 

und B¿rgern, die sich im letzten Jahr besonders f¿r das Ge-

meinwohl eingesetzt haben, unseren Vereinen, Organisatio-

Die Renovierungsarbeiten des Feuerwehrhauses und 

des Bauhofes in Oberwºdling sowie der erstellte Rech-

nungsabschluss wurden im Oktober vom Land O¥ gepr¿ft 

Unsere Ehrenb¿rgerin und B¿rgermeisterin auÇer 

Dienst Frau Mag. jur. Dagmar Holter hat an der Kepler 

Universitªt in Linz ihr Studium der Rechtswissenschaften 

erfolgreich abgeschlossen.  

 

Wir gratulieren herzlich zu diesem groÇartigen Erfolg und 

w¿nschen ihr alles Gute f¿r die Zukunft.  

Obstklaubaktion 2019 So wie jedes Jahr wurde auch 

heuer unsere Obstklaubaktion vom Arbeitskreis ĂWerte und 

Vernetzungñ durchgef¿hrt und Obst f¿r den ĂTolleter Saftñ 

gesammelt.  

 

Der Saft wurde in 5 Liter Beutel abgef¿llt und ist am Ge-

meindeamt zum Selbstkostenpreis von ú 5,50 erhªltlich. 

 

Allen Obstspendern d¿rfen wir herzlich danken: Fam. Baum-

gartner, Fam. Kienesberger, Erika und Johann Lepka. 

Unternehmerabend Der diesjªhrige Unternehmerabend 

f¿hrte uns in die Gemeinde Taufkirchen zur Metallwerkstªtte 

Pºttinger, die sich durch jahrzehntelange Erfahrung in der 

Verarbeitung von Metallen auszeichnet. Nationalratsabgeor-

deter Kommerzialrat Laurenz Pºttinger f¿hrte durch seinen 

erfolgreichen und innovativen Betrieb.  

 

Der Bezirksobmann des Wirtschaftsbundes des Bezirkes 

Grieskirchen und Obmann der Wirtschaftskammer G¿nther 

Baschinger nutzte dabei die Gelegenheit Tolleter Unterneh-

mer kennenzulernen. Bezirkstellenleiter der WKO Hans Mo-

ser  ist Motor und Organisator dieses erfolgreichen Unter-

nehmerabends. Danke f¿r deine Unterst¿tzung!  

Herzlichen  

Gl¿ckwunsch! 

Neuer Standesamtsverband. Tollet wird neben 12 weite-

ren Gemeinden ab 01. Jªnner 2020 Teil eines gemeinsa-

men Standesamtsverbandes sein. Der Gemeinderatsbe-

schluss f¿r die Beteiligung am Verband konnte einstimmig 

gefasst werden. Ziel des Verbandes ist, Fachwissen zu b¿n-

deln und aufwªndige Verfahren, vor allem bei Auslandsbe-

teiligung, an einer zentralen Stelle abwickeln zu kºnnen. 

nen und den beiden Feuerwehren 

darf ich am Jahresende herzlich f¿r 

ihr groÇartiges Engagement danken. 

Ein groÇer Dank ergeht an meine 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die 

sich um die Anliegen der B¿rger besonders bem¿hen und 

die zahlreichen verantwortungsvollen Aufgaben pflichtbe-

wusst erf¿llen. 

und f¿r in Ordnung befunden. Dieses GroÇprojekt kann nun 

zur Freude aller Beteiligten gªnzlich abgeschlossen werden.   

Standesamtliche Trauungen kºnnen wie bisher in der eige-

nen Gemeinde stattfinden. Der neu installierte Standesamts-

verband wird neben dem Stadtamt in Grieskirchen zusªtzli-

che Rªumlichkeiten im UntergeschoÇ der stªdtischen Biblio-

thek haben. Durch die Installierung des Standesamtsverban-

des wird ein wichtiger Schritt in Richtung Verwaltungskoope-

ration eingeschlagen. 
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Breitband in Tollet Die Anforderungen des 21. Jahrhun-

derts an unsere Infrastruktur liegen nicht nur mehr in den 

Bereichen  Kanal, Wasser und Strom. Der flªchendeckende 

Ausbau von Glasfaserinfrastruktur ist f¿r die Zukunft unse-

res Standortes und unserer Haushalte bedeutend. 30% der 

Tolleter Haushalte haben bereits eine Interessensbekun-

dung abgegeben, es m¿ssen aber 60% der Haushalte 

(Objekte) diese Interessensbekundung unterzeichnen, 

damit Fºrdergelder aus der Breitbandmilliarde des Bundes 

ausbezahlt werden. Erst dann wird sich ein Provider um den 

Ausbau der Datenleitung im gesamten Gemeindegebiet be-

m¿hen. Aufgrund der Wichtigkeit dieses Projektes wird eine 

Arbeitsgruppe installiert, die in den nªchsten Wochen Haus-

besuche durchf¿hren wird. Diese Personen sind gut ge-

schult und kºnnen bei Fragen kompetent Auskunft geben. 

 

Die 6. G`sundheitsroas  der 4 Gemeinden Grieskirchen, 

St. Georgen, Pollham und Tollet fand am 26. Oktober im 

Gemeindegebiet von Tollet statt. Mehr als 250 Besucher 

nahmen an dieser sehr schºnen Wanderung mit Start beim 

Feuerwehrhaus in Unterstetten teil. Die Route f¿hrte von der 

Margaretha-Kapelle zur Jodlspºckmair-Kapelle, weiter nach 

Niederwºdling, vorbei an der Kirche in Oberwºdling und 

¿ber das Wadholz zur¿ck nach Unterstetten. Danke an die 

Freiwillige Feuerwehr Unterstetten f¿r die professionelle Be-

wirtung aller Gªste, der Ortsbauernschaft f¿r die bereitge-

stellten Kuchen, an Erika und Hans Lepka sowie Josef 

Hºrfarter und auch der Jungschar Tollet f¿r die Betreuung 

der 3 Stationen.   

Umstellung der Buchf¿hrung auf neues System Die Um-

stellung der Buchhaltung auf Gemeindeebene haben meine 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  vor groÇe Herausforderun-

gen gestellt, denn die neuen Regelungen bringen eine 

grundlegende  nderung im Buchhaltungssystem. Statt ei-

nem ordentlichen und auÇerordentlichen Haushalt gibt es in 

Zukunft einen integrierten Dreikomponentenhaushalt. Dieser 

umfasst einen Ergebnishaushalt, einen Finanzierungshaus-

halt sowie einen Vermºgenshaushalt.  

Das beliebte Seniorentaxi der Gemeinden Grieskirchen, 

St. Georgen und Tollet wechselte im Oktober seinen Betrei-

ber. Als neuen Unternehmer d¿rfen wir Erno Mehulic - 

ĂErnos Taxiñ- begr¿Çen. Reservierungen f¿r Fahrten sollen 

Interessensbekundung bitte ausf¿llen und am Gemein-

deamt abgeben. (Mit dieser Interessensbekundung 

sind sie noch nicht verpflichtet an der Glasfaserdatenlei-

tung anzuschlieÇen). 

Das Team der Gemeinde Tollet und ich w¿nschen  

allen B¿rgerinnen und B¿rgern eine friedliche Adventzeit,  

ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gl¿ckliches neues Jahr 2020! 

zeitgerecht unter der Nummer 0660 50 50 500 bekanntge-

geben werden.  Die alten Jetons kºnnen noch verwendet 

werden. Nªhere Infos erhalten Sie am Gemeindeamt Tollet 

unter der Nummer 07248 624 01. 

Der Vermºgenshaushalt stellt den Vermºgensbestand und 

dessen laufende  nderung dar. Die aufwªndige Datenerhe-

bung f¿r die Erfassung des Vermºgens wurde im Oktober 

abgeschlossen und konnte in das K5 Programm der Ge-

meinde Datenbank ĂGEMDATñ eingepflegt werden. Dies ist 

Voraussetzung, um einen Voranschlag f¿r das Jahr 2020 

erstellen zu kºnnen.  

Danke an meine Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter f¿r die ge-

naue und groÇartige Arbeit! 
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Ab 60% Interessensbekundungen besteht die Chance in ihrem Ortsteil einen Provider zu suchen bzw. zu finden.  

(Die unten angef¿hrte Interessens-Bekundung ist noch kein Vertrag, sie dient aber unserer Gemeinde als Statuserhebung, um 

mit Providern in Kontakt treten zu kºnnen) 

 
Zutreffendes ankreuzen: 

o der Provider, mit dem unsere Gemeinde  in Kontakt tritt darf mir bis auf Widerruf Unterlagen zusenden.  

o Ich stimme der ¦bermittlung der im Zusammenhang mit dem Breitbandausbau in unserer Gemeinde an die Arbeits-

gruppe bekannt gegebenen (bzw. bei diesem anfallenden personenbezogenen und gemªÇ Datenschutzgesetz 2000, BGBl. 

I Nr. 165/1999 i.d.g.F., automationsunterst¿tzt verarbeiteten) Daten an die Fiberservice O¥ (Datenverbundsystem, Ä 7a 

FiG) sowie ausschlieÇlich zur Erstellung von Statistiken ausdr¿cklich zu. Ein Widerruf meiner Zustimmung ist mºglich durch 

ein Info an folgende Adresse gemeinde@tollet.ooe.gv.at oder 07248 62401 mºglich.  
 

 

Tollet, am _____________    Unterschrift: ____________________________ 

Titel:  
   

Vorname: Nachname: Nachg. Titel: 

StraÇe: 
 

PLZ/Ort 

E-Mail: 

 
Telefonnummer: 

Geburtsdatum (TT.MM.JJJJ): 

  
Ortsteil: 

Anschlussadresse (StraÇe, PLZ/Ort):  

Breitbandb¿ro Oberºsterreich INTERESSENSBEKUNDUNG 

www.breitband-ooe.at   

Welche Art von Internet- oder Telefonan-

schluss verwenden Sie? 

o Festnetz von A1 ï Telekom o Mobilfunklºsung  

o WLAN Funk o ééééééééé 

 

Welche Geschwindigkeit haben sie im Schnitt zu 

ĂStoÇzeitenñ - Abend, Wochenende? 

(¿berpr¿fbar unter www.netztest.at) 

Festnetz/Kabel ____ Mbit/s Download ____ Mbit/s Upload  

Mobilfunk  ____ Mbit/s Download ____ Mbit/s Upload   

 

Ich interessiere mich f¿r folgende Produkte: 

o Glasfaserinternet (FTTH)  o TV via Glasfaser     

o Telefonie (anstatt bereits vorhandener) 

 

Bei der Anschlussadresse handelt es sich um ein: 

o Einfamilienhaus o Mehrparteienhaus   

o Unternehmen o Landwirtschaftsbetrieb  

Wie viel wªren sie bereit zu bezahlen, wenn 

sie schnelles und unlimitiertes Internet erhalten kºn-

nen?  

(Kinder (Schule, Bildung), Senioren, (Hauskrankenpflege, 

Streaming,é) Die bisherigen Kosten (z.B. 22,90 ú + Ser-

vicepauschale f¿r Festnetztelefon sowie Kosten f¿r allfªllige 

LTE Webcubes) entfallen dann.  

 

Die Errichtungskosten f¿r diese neue Infrastruktur be-

tragen ca. 10.000-17.000ú) pro Haushalt, welche einmali-

ge Anschlussgeb¿hr ist f¿r sie vorstellbar?  

o bis 300 EUR o 300 bis 400 EUR    o 400 bis 600 EUR 

 

Welche Monatsgeb¿hren sind f¿r sie vorstellbar?  

(z.B. f¿r echte 100/50 oder 50/50 Mbit/s) 

o bis ca. 40 EUR o bis 60 EUR o bis 80 EUR 

PROVIDERNEUTRALE BEFRAGUNG - INTERESSE AN ECHTEM GLASFASER-INTERNET 

 

Infoabend Glasfaser-Breitbandausbau in Tollet  
 

mit Volker Dobringer vom Breitbandb¿ro Oº. und  

der Arbeitsgruppe f¿r ĂGlasfaser-Breitbandausbau in Tolletñ 

 

am Donnerstag, 30. Jªnner 2020, um 19:30 Uhr 

im Jºrgersaal des Schlosses Tollet 

 

Helfen Sie mit, um den Ausbau von Glasfaser-Internet  

in Tollet zu ermºglichen! 

mailto:max@musterhaus.at
http://www.breitband-ooe.at
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Eva Gschwendtner aus Tollet wurde im Oktober gebo-

ren 

Herr Karl Mair aus Tol-

let feierte im Oktober 

seinen 98. Geburtstag. 

GEBURT 

GEBURTSTAGE 

Herr Franz Burgstaller 

aus Steindlberg feierte 

im Oktober seinen 92. 

Geburtstag. 

Herr Josef Schauer aus 

Winkeln feierte im Okto-

ber seinen 85. Geburts-

tag. 

Frau Juliana Moser aus 

Unterstetten feierte im 

November ihren 85. 

Geburtstag. 

Tobias Wiesinger aus Stadlberg wurde im Oktober ge-

boren. 

Abgabetermin f¿r Besamungsscheine zur Tierzuchtfºrde-

rung ist der 20. Dezember 2019. 

TIERZUCHTF¥RDERUNG 2019 

GEMEINDERATSSITZUNG 

Die nªchste Gemeinderatssitzung findet am 11. Dezember 

2019 um 20:00 Uhr im FF Haus Oberwºdling statt.  

F¿r alle Grundbesitzer von bebauten Grundst¿cken, die 

an einen Gehsteig grenzen und zur Durchf¿hrung des 

Winterdienstes verpflichtet sind:  

 

Die Eigent¿mer von Liegenschaften in Ortsgebieten, aus-

genommen die Eigent¿mer von unverbauten landï und 

forstwirtschaftlichen Liegenschaften, haben daf¿r zu sorgen, 

dass entlang der Liegenschaft in einer Entfernung von nicht 

mehr als 3 m vorhandene, dem ºffentlichen Verkehr dienen-

de Gehsteige und Gehwege einschlieÇlich der in ihrem Zuge 

befindlichen Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegen-

schaft in der Zeit von 6:00 bis 22:00 Uhr von Schnee und 

Verunreinigungen gesªubert sowie bei Glatteis bestreut 

sind.  

 

Ist kein Gehsteig vorhanden, so ist der StraÇenrand in  

einer Breite von 1 m zu sªubern und zu bestreuen. Die Ge-

meinde wird alle Grundbesitzer wie schon bisher bei der 

Rªumung der Gehsteige unterst¿tzen. Dies bedeutet aber 

nicht, dass sie damit von ihren Anrainerpflichten befreit sind. 

Es kann niemand darauf vertrauen, dass der jedem Grund-

besitzer zufallende Gehsteig von der Gemeinde bzw. vom 

jeweiligen Beauftragten ¿berhaupt und rechtzeitig gerªumt 

und gestreut wird. Eine stillschweigende Haftungs¿bernah-

me f¿r die Anrainerpflichten gemªÇÄ 93 StVO wird aus-

dr¿cklich ausgeschlossen.  

 

Abstellen von Fahrzeugen auf StraÇen:  

Wenn Grundbesitzer nicht die Mºglichkeit haben, ihre Fahr-

zeuge auf dem eigenen Grundst¿ck abzustellen, so ersu-

chen wir, durch das Abstellen der Fahrzeuge auf den Stra-

Çen den Verkehr nicht zu behindern!  

 

Gerade in der Winterzeit sind auf der StraÇe stehende KFZ 

f¿r die Schneerªumung eine Behinderung. Wenn Fahrzeuge 

¿berdies zu nahe dem Kreuzungsbereich oder zu weit vom 

Zaun entfernt abgestellt werden, erhºht dies die Unfallge-

fahr. Wir mºchten diesbez¿glich auf die StraÇenverkehrs-

ordnung verweisen, wonach das Parken auf ºffentlichen 

StraÇen nicht erlaubt ist, wenn auf Fahrbahnen mit Gegen-

verkehr nicht mindestens 2 Fahrstreifen f¿r den flieÇenden 

Verkehr frei bleiben.  

 

Wir appellieren daher an alle Fahrzeughalter, ihre Fahrzeu-

ge nach Mºglichkeit auf dem eigenen Grundst¿ck abzustel-

len bzw. so zu parken, dass die geringste Verkehrsbehinde-

rung entsteht.  

 

Je weniger Hindernisse desto schneller kºnnen die Stra-

Çen gerªumt und bestreut werden!  

WINTERDIENST 

Leon Hager aus Lahof wurde im September geboren. 
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Wie alle Jahre ist von Herbst bis zur Weihnachtszeit Hochbetrieb in der Jungschar.  

Die ersten Jungscharstunden gingen mit vielen Kindern, viel neuem Schwung und jede Menge SpaÇ ¿ber die B¿hne. Der Ki-

noabend mit dem Film ĂPets 2ñ war f¿r alle Kinder eine groÇartige Sache. Neben Popcorn aus der Popcornmaschine gab es 

noch M&MËs und Saft zu trinken.  

Res¿mee:  

der Film war einfach zu kurz und das Popcorn zu wenig  

 

Die Nacht der 1000 Lichter unter dem Motto ĂZur¿ck zur Stil-

leñ nutzten heuer wieder viele Menschen, um sich eine Aus-

zeit vom Alltag zu nehmen. Danke an alle die dabei waren 

und das Angebot angenommen haben. 

 

Sich eine Auszeit vom Alltag zu nehmen, ist gerade in der 

Adventszeit sehr wichtig. Wir laden euch ein, sich jeden Tag 

im Advent ein paar Minuten Zeit f¿r sich selbst zu nehmen 

und sich so in der oft sehr hektischen Zeit vor Weihnachten 

bewusst eine Auszeit zu gºnnen. 

 

Am 24. Dezember ist um 16 Uhr Kindermette in Oberwºd-

ling. Die Kinder werden wieder ein Krippenspiel vorstellen. 

Wir laden euch herzlichst dazu ein. 

 

Eine besinnliche Adventszeit und ein frohes Weihnachtsfest 

w¿nschen euch allen  

eure Tolleter Jungscharleiter! 

aǀƎŜǎǘ Řǳ wǳƘŜ ŬƴŘŜƴΣ 

ǿŜƴƴ ŘŜǊ ¢ŀƎ ǎƛŎƘ ƴŜƛƎǘ 

ǳƴŘ ŘŜƛƴŜ DŜŘŀƴƪŜƴ 

ƴƻŎƘ ŜƛƴƳŀƭ ŘƛŜ hǊǘŜ ŀǳŦǎǳŎƘŜƴΣ 

ŀƴ ŘŜƴŜƴ Řǳ ƘŜǳǘŜ DǳǘŜǎ ŜǊŦŀƘǊŜƴ ƘŀǎǘΦ 
LǊƛǎŎƘŜǊ {ŜƎŜƴǎǿǳƴǎŎƘ 

Im September sind wir ï frisch und gut erholt nach der lan-

gen Sommerpause ï wieder in die Spielgruppen-Saison ge-

startet. Die Kinder im Alter von wenigen Monaten bis 3 Jah-

re freuten sich schon riesig auf das Wiedersehen. 

Nach dem Begr¿Çungslied wurden die neuen Puzzlematten 

richtig eingeweiht und erstmalig bespielt. Diese wurden aus 

der Spende, die wir beim Sommerabschluss erhalten haben, 

finanziert. Vielen Dank an unsere Frau Bgm Gisela Mayr! 

 

Doch nicht nur das gemeinsame Singen und Spielen steht 

bei den Kleinen hoch im Kurs: Gleich beim ersten Termin 

wurden herbstliche Mapperl gestaltet, um die Texte unserer 

Lieder, Reime und Spielchen zu sammeln und zu Hause 

verwenden zu kºnnen.  

 

Auch in den weiteren Spielgruppenterminen im Herbst konn-

ten die Kinder ihren Bastel- und Maldrang richtig ausleben. 

Es wurden Manderl aus Maiskolben, einfache Windrªder 

und sogar Laternen gebastelt. 

Das Highlight war dann nat¿rlich der kleine Indoor-

Laternenumzug im Feuerwehrhaus. 

Und besonders beliebt und sehns¿chtig erwartet ist bei den 

Kleinen jedes Mal die gemeinsame Jause. 

 

Gerne laden wir alle Babys bzw. Kleinkinder bis etwa 3 Jah-

re mit ihren Mamas, Papas oder Omas ein, bei uns in der 

Spielgruppe vorbei zu kommen - Jeden 2. Donnerstag von 9

-11 Uhr im Feuerwehrhaus in Unterstetten!  

(Unkostenbeitrag 1Eur/Termin) 

 

Sandra & Barbara 
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Einladung zur Wirbelsªulengymnastik 

Mehr Lebensqualitªt durch Beweglichkeit. 

Mit gezielten ¦bungen kann man die kºrperliche Fitness 

erhºhen, die Beweglichkeit der Wirbelsªule verbessern, 

Verspannungen entgegen wirken und die Lebensfreude 

und Leistungsfªhigkeit erhºhen. 

 

Kursbeginn:  Donnerstag, 9. Jªnner 2020,  19:30 Uhr 

F¿nf Abende jeweils 

Donnerstag 19:30 Uhr ï 

20:45 Uhr 

 

Kursort:  Feuerwehrhaus  

Unterstetten 

 

Kursbeitrag:  Euro 65,-- f¿r 5 Abende 

 

Trainerin:  Andrea Wetzlmair, Physiotherapeutin 

 

Anmeldung:  bis spªtestens 4. Jªnner 2020 

bei Gerti Lugmair 

0664/3704257 

 

Ortsbauernschaft Tollet 

GEMEINSAME RETTUNGSLEITSTELLE F¦R GRIESKIR-

CHEN, EFERDING UND WELS 

 

Grieskirchen/Wels. Ab 5. November werden die Rot-

kreuz-Einsªtze im Bezirk Grieskirchen von der Ret-

tungsleitstelle Hausruckviertel in Wels koordiniert. 

 

Nachdem bereits vor Jahren begonnen wurde, Rettungsleit-

stellen in O¥ zusammenzulegen, wird nun auch die Leitstel-

le Grieskirchen mit der Leitstelle Hausruckviertel zusammen-

gef¿hrt. Im zentralen Leitstellenverbund sind es O¥-weit mit 

Jahresende f¿nf Dispositionsstandorte: Linz, Ried, Steyr, 

Gmunden und Wels, welche miteinander vernetzt sind. 

 

Die Technik in der Leitstelle Grieskirchen war ¿beraltert und 

¿berfªllig f¿r eine Erneuerung. Somit war es an der Zeit, 

¿ber die Bezirksgrenzen hinwegzudenken. Den Mitarbeitern 

steht nun die neueste Technologie zur Verf¿gung, um dem 

Anrufer rasch und bestmºglich zu helfen. Aufgrund des Zu-

sammenschlusses kommt es zu keiner Personalreduktion. 

Vier Mitarbeiter aus Grieskirchen unterst¿tzen die Kollegen 

in Wels.  

 

K¿nftig werden 3 Notarzteinsatzfahrzeuge, 43 Rettungsfahr-

zeuge und 5  rztenotdienste von der Leitstelle Hausruck-

viertel koordiniert und rund 100.000 Einsªtze jªhrlich abge-

wickelt.  

 

Die Rettungsteams bekommen die Einsatzauftrªge digital 

ins Fahrzeug auf ein Display ¿bertragen.  

Die Leitstelle kennt immer exakt die Standorte aller Fahrzeu-

ge (auch durchfahrende aus anderen Bezirken) und sieht 

sofort, wer am schnellsten am Einsatzort sein kann. 

ROTES KREUZ OBER¥STERREICH 

Technisch gesehen ein sehr komplexer Vorgang. F¿r die 

Bevºlkerung bzw. den Anrufer jedoch nicht wahrnehmbar. 

Bei Notfªllen und Anmeldung von Krankentransporten 144 

(ohne Vorwahl) wªhlen. Wird ein Arzt auÇerhalb der Ordina-

tionszeiten benºtigt 141 (ohne Vorwahl) anrufen. 

 

Das Bezirkssekretariat ist weiterhin zu den B¿rozeiten (Mo. 

bis Do. 8 ï 12 und 13 ï 17 Uhr, Fr. 8 ï 13 Uhr) an der Be-

zirksstelle in Grieskirchen zu erreichen. 

 

Fotos: Abdruck honorarfrei,  

¥RK, Credits:¥RK/Nadja Meister 

 

R¦CKFRAGEHINWEIS: 

Martina Doblhofer 

¥sterreichisches Rotes Kreuz, Landesverband O¥ 

Bezirksgeschªftsleiterin 

T: : +43 7248 62243 15 

E: Martina.Doblhofer@o.roteskreuz.at 

W: www.roteskreuz.at 
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